
 

 

Jugendorganisation JO 
 

Die JO des Skiclubs Belp wurde im Verlauf dieses Jahrs beinahe zu einer familiären 
Institution. Die langjährigen Mitglieder kennen sich schon so gut, dass es für 
Aussenstehende nicht einfach geworden ist, in diesem festen Gefüge Fuss zu fassen. 
Altersbedingte Austritte konnten wir im letzten Jahr nicht durch Neueintritte kompensieren – 
insbesondere männlicher Nachwuchs tut not.  

Das Leiterteam reduzierte sich gleich zu Beginn der Saison auf Nicole Mühlestein, Bruno 
Krebs und Beni Rubeli. Dieses Dreierteam leitet die Trainings mit riesigem Engagement. Die 
Gemeinde Belp hat den grossen Wert dieses Einsatzes erkannt und unterstützt die 
LeiterInnen durch einen Beitrag. Herzlichen Dank dem Team auch von meiner Seite! 

 

Aktivitäten 
Die vergangene Saison stand unter dem Motto: „Die JO geht die Wände hoch!“ Ein Ausflug 
in den Seilpark Gantrisch, ein Boulder-Training in der Griffbar und ein Abend in der 
Kletterhalle Thun weckten bei einigen Kids den Wunsch nach mehr Kletteraktivitäten. Nach 
Möglichkeit werden wir auch in dieser Saison einige Kletter-Events ins Programm nehmen. 

Die Wintersaison startete mit dem traditionellen Schlittschuhlaufen auf der Ka-We-De – 
wie immer mit regem Besuch, heissen Getränken und Schleckzeug. 

Die Trainingsgemeinschaft mit dem Skiclub Gerihorn war kein Erfolg. Das Interesse 
blieb sehr gering, der Aufwand zu gross. In der kommenden Saison werden wir uns auf 
Hallentrainings und Snowdays beschränken. 

Im JO-Weekend wurden wir auch in diesem Jahr vom Wetterglück nicht verwöhnt – 
allerdings hatte es für einmal Schnee auf den Pisten um die Stierehütte. Fotos und Filme auf 
der Website zeigen eindrücklich, wozu die weisse (aber Sicht hemmende) Pracht genutzt 
wurde – und wie der unbändigen Appetit gestillt wurde. 

Snowday I wurde wegen Schneemangel abgesagt. 
Der Snowday II  war auf dem Wiriehorn geplant – wegen Schneemangel wurde er nach 
Grindelwald verlegt. Dort fanden wir noch etwas Schnee – allerdings waren nicht viele JOler 
mit dabei. 
Am Snowday II I  fuhren wir mit dem Zug ins Vallis. Fast ein Novum für Belp – belohnt 
wurden wir auf der Lauchernalp durch guten Schnee und Sonnenschein. An diesem Anlass 
waren gar keine JO-ler dabei. 
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Hallentraining Aktive 
Das Hallentraining boomt. Immer wieder tauchen neue InteressentInnen auf, die meisten 
bleiben. 

Logisch, bei diesem Team und diesen Aktivitäten: Sandra Lanicca, Matthias Hauswirth und 
Dan Wittwer bieten – ergänzt durch kompetente LeiterInnen von aussen – äusserst 
abwechslungsreiche Trainings auf höchstem Niveau.  
Auf diese Weise wurde der polysportive Charakter des Trainings verstärkt. Die professionelle  
Einführung ins Unihockey fand ihren krönenden Abschluss in der Teilnahme an einem 
Turnier (allerding bissen wir uns an den Gegnern die Zähne aus – bei ihnen war mehr als die 
Einführung professionell ;-)).  

Dank 
Das Hallentraining des Skiclubs hat sich etabliert. Der Winter mit seinen Schnee-Aktivitäten 
wird immer kürzer – neue Skiclub-Mitglieder konnten wir im vergangen Jahr ausschliesslich 
über Interessenten am Hallentraining gewinnen.  
Das äusserst engagierte und professionelle Team von Leiterinnen und Leitern schafft also 
nicht nur topfite SkifahrerInnen, es sorgt auch für frisches Blut im Club.  
Herzlichen Dank für das riesige Engagement! 
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